
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) der Akademie der deutschen Gesellschaft für Geotechnik e.V. 

1. Geltungsbereich Die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für die Geschäftsbeziehung 
zwischen der Akademie der deutschen Gesellschaft für Geotechnik e.V. (im Folgenden als "Akademie" genannt) 
und den Teilnehmern in ihrer zum Zeitpunkt der Buchung gültigen Fassung. 

2. Anmeldung Die Anmeldung zu Veranstaltungen und Kursen der Akademie erfolgt durch das Ausfüllen 
und Einreichen des entsprechenden Anmeldeformulars per E-Mail. Die Anmeldung ist verbindlich und 
verpflichtet zur Zahlung der Teilnahmegebühr, sofern nicht anders schriftlich vereinbart. Mit Zugang einer 
Anmeldebestätigung per E- Mail kommt der Vertrag zustande. Anmeldungen sind nur bei nicht bereits 
ausgebuchten Veranstaltungen möglich und werden in der Reihenfolge ihres Eingangs und nur bis zum 
jeweiligen Anmeldeschluss durch die Akademie berücksichtigt.  

3. Rücktritt Ein Rücktritt vom Vertrag ist jederzeit in Textform möglich. Zur Fristwahrung muss die 
Rücktrittserklärung schriftlich per Post oder per Email bei der Akademie eingehen.  

Rücktrittsfolgen  

Online-Veranstaltungen (Umfang bis vier Unterrichtseinheiten): 
Bei Erklärung des Rücktritts in Textform, der uns spätestens  

• Bis zum 8. Tag vor dem Veranstaltungstermin zugeht, entfällt die Pflicht zur Leistung der Teilnahmegebühr. 
Bei noch späterem Rücktritt wird die volle Teilnahmegebühr erhoben.  

Online- & Präsenz-Veranstaltungen (Umfang ab fünf – acht Unterrichtseinheiten): 
Bei Erklärung des Rücktritts in Textform, der uns spätestens  

• Bis zum 15. Tag vor dem Veranstaltungstermin zugeht, entfällt die Pflicht zur Leistung der Teilnahmegebühr. 
Bei noch späterem Rücktritt wird die volle Teilnahmegebühr erhoben.  

Mehrtägige Veranstaltungen: 
Bei Erklärung des Rücktritts in Textform, der uns spätestens  

• Bis zum 21. Tag vor dem Veranstaltungstermin zugeht, entfällt die Pflicht zur Leistung der Teilnahmegebühr. 
Bei noch späterem Rücktritt wird die volle Teilnahmegebühr erhoben. Bei mehrtägigen Veranstaltungen ist der 
erste Tag der Veranstaltung maßgeblich für die Frist.  

4. Vertretung: Ein Ersatzteilnehmender kann bei jedweder Form der Verhinderung durch die Teilnehmenden 
gestellt werden. Jedem Ersatzteilnehmenden wird eine neue Rechnung ausgestellt. Hierdurch entsteht eine 
einmalige Gebühr von 15 €. 
 
5. Absagen von Veranstaltungen Die Akademie behält sich das Recht vor, Veranstaltungen aus 
organisatorischen Gründen (z. B. Unterschreiten der Mindestteilnehmerzahl) bis zwei Wochen vor dem 
Veranstaltungstermin, aus wichtigen Gründen (z. B. Erkrankung, Unfall des Referent) bis einschließlich am 
Veranstaltungstermin, aufgrund höherer Gewalt und, wenn aufgrund einer Pandemie gesetzliche 
Beschränkungen eine Veranstaltungsdurchführung verhindern, bis einschließlich am Veranstaltungstermin 
abzusagen.  Darüber hinaus gehende Haftungs- und Schadensersatzansprüche, die nicht die Verletzung von 
Leben, Körper und Gesundheit betreffen, sind, soweit nicht Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit der Akademie 
vorliegt, ausgeschlossen. Dies gilt auch für vergebliche Aufwendungen (z. B. von Ihnen gebuchte Hotelzimmer 
sowie Flug- oder Bahntickets).  

Wird von der Akademie ein Veranstaltungstermin abgesagt, auf den Sie bereits umgebucht haben, können Sie 
erneut auf einen anderen Veranstaltungstermin oder auf eine andere Veranstaltung der Akademie kostenfrei 
umbuchen. 

 

  



 

6. Änderungsvorbehalt  

Veranstaltungsprogramm: Die Akademie ist berechtigt, geringfügige inhaltliche und organisatorische (z. B. 
zeitlicher Rahmen, Pausen, etc.) Änderungen im Veranstaltungsprogramm vor oder während der Veranstaltung 
vorzunehmen, sofern dies die Teilnehmenden nicht wesentlich beeinträchtigt.  

Referentenwechsel: Die Akademie behält sich vor, aus wichtigem Grund (z. B. Krankheit) abweichend vom 
Veranstaltungsprogramm einen anderen, ebenso qualifizierten, Referenten am Veranstaltungstermin 
einzusetzen.  

7. Haftung Die Akademie haftet nicht für Schäden, die durch die Teilnahme an Veranstaltungen oder Kursen 
entstehen, es sei denn, diese beruhen auf grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz seitens der Akademie. 

8. Urheberrecht Alle Kursmaterialien und Unterlagen, die im Rahmen der Veranstaltungen ausgehändigt werden, 
unterliegen dem Urheberrecht der Akademie. Eine Vervielfältigung oder Weitergabe an Dritte ist ohne 
ausdrückliche schriftliche Zustimmung der Akademie nicht gestattet. 

9. Datenschutz Die Akademie beachtet die geltenden Datenschutzbestimmungen und verwendet 
personenbezogene Daten der Teilnehmer ausschließlich zum Zweck der Veranstaltungsorganisation und -
durchführung. 

10. Anerkennungen als Fortbildungsveranstaltung sind bei ausgewählten Veranstaltungen möglich. Die 
Teilnahmebescheinigung wird, nach vollständiger Teilnahme oder Ansicht, auf Wunsch per E-mail zugesendet. 

11. Gerichtsstand Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Gerichtsstand für alle 
Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit diesen AGB ist, soweit gesetzlich zulässig, der Sitz der Akademie. 

12. Salvatorische Klausel Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam sein oder 
werden, berührt dies die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht. An die Stelle der unwirksamen 
Bestimmung tritt eine wirksame Regelung, die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Bestimmung am 
nächsten kommt. 

Diese AGB treten mit ihrer Veröffentlichung in Kraft und ersetzen alle vorherigen Versionen. 

Ende der AGB 

_________________________________________________________________________________ 

Verbraucherhinweise und Widerrufsbelehrung 
Hinweis nach § 36 VSBG: Die Akademie nimmt nicht am Schlichtungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teil.  

Widerrufsrecht 
Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Frist beginnt mit 
Vertragsabschluss. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie der Deutschen Gesellschaft für Geotechnik e.V. (Hollestr. 
1g, 45128 Essen, akademie@dggt.de ) mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief oder E-Mail) 
über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die 
Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerrufs 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, unverzüglich und 
spätestens binnen 14 Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns 
eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion 
eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes schriftlich vereinbart; in keinem Fall werden 
Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der 
Widerrufsfrist beginnen sollen, so haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem 
Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits 
erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht. 

Besondere Hinweise: 
Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt 
ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben.  

Ende der Widerrufsbelehrung 

mailto:akademie@dggt.de

